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Dıe Predigten von Biıschof Romero
dreißig re nach seınem

Märtyrertod
Jon Sobrino und MIqguel Cavada

Wenn Jose Comblin VON den „Kirchenvätern Lateinamerikas“ spricht, dann be
tont e 9 WwIe WIC.  x ist, alle ihre en uıtzubewahren und VeTI -

ölfentliche Im des 1SCNOIS OMEero ist das gylücklicherweise geschehen.
Es 1bt eiıne sorglältig Ausgabe se1iner enDreIie und einiger selner
Ansprachen.‘ Und 1 2009 wurde die kritische Ausgabe se1iner SCSAM-
ten redigten sechs envollende Die erste Predigt ist diejenige, die

März 1977 be1 der Begräbnismesse VON utilio Tanıelt Und die letzte
ist die VO  Z März 1980 bei der Eucharistiefeier,en! der selbst EIINOT-

det wurde Einschlieflich der Register und kurzer Ein  ngen umfasst diese
Ausgabe insgesamt 3198 Seıten

Dıe krıtische Ausgabe der Predigten“
DIie Predigten Bischof Romeros wurden VO  z Radiosender der Erzdiözese RCr
strahlt. Darauf ist zurückzuführen, dass S1Ee uns anze Trhalten blieben Von
Anfang enviele erkannt, dass diese „gzute Nachrich i£ NIGC dem Vergessen
anheimtallen dürt:  D Bereıits 197 wurden die ersten Abschriften selner
redigten angelertigt, die gelegentlich 1n der Wochenzeitschriftt der Erzdiözese



Jon Sobrına(Ortentacion) veröffentlicht wurden. Im selben gyab das Sozijalsekretari: der
Diözesen eine Broschüre miıt dem 1te Voz Hensamıento de MONSENOT ÖSC(IT und 1quel

CavadaRomero, arzobispo de San Aalvador heraus, die eine USW; der wichtigsten
redigten aus den ersten Monaten selner InNtisSzZeı enthielt Bischof Romero
bedankte sich und 1977 SC dazu eine Bemerkung, die der
OrientacionveröHnientlicht wurde TYOTZ des zeitlichen Abstands ist S1e sehr geelg
net, die etzige Ausgabe einzuleiten:

„Diese edigten tellen eın Bemühen dar, die schweren und tragischen Momente,
DON denen die dunklen onate der Verfolgung gepragt sind, mıt dem Wort (rottes
ernhellen E Ich edanke ich also die ehrenwerte Arbeit ausgezeichneter
Freunde und empJjente den Gläubigen der Erzdiözese die Rtüre dieser Seiten. SI1e
tellen einen qguten Teil meiner pastoralen Sendung dar, In dieser geliebten Ortskirche
DON San Aalvador eiligen, lehren und das Hirtenamt auszuüben.

Ab Dezember 1978 wurden alle Sonntagspredigten systematisch schriftliche
Horm gyebrac und 1n en mi1t dem 1te Sentir CON Ia Iglesia Voz HenNsamıENTLO
de Monsenor Oscar Romero veröf-
entlicht. Anfangs hatte sich der Bı Miguel C(avada Diez geb. In Spanien, ebt selt 1978 In
SC dagegen gesträubt, doch ka Salvador und hetreute die Opfer des Bürgerkrieges
1NeN viele T1eie Aaus den (Jemeıin- (1980-1992). Fr ISst Gründer der „Equ1pO Maiız de
den Alnl, die den Text der Predigt Fducacion Popular  A# und hat ehr als dreißig Handreı-
aten, dass SCnachgab In chungen Zzur Analyse der Wırklichkeit verfasst. Zusammen

mit Victor Agutlar schrieb „Ten Plagues of Globaliza-der Predigt VO  Z Dezember 1978
ton  en (2002)} und „Freetrade:. (2003) Nun giöt —heißt dazu:
men miıt Jon Sobrino die Predigten Bischof Romeros
heraus (2009)

CN hin der rste, der die ängel Jon Sobrino SJ geb 1938, ISt Professor der Iheologıe und
dieses 71enstes Wort weißs, den ich Leıter Direktor des entrums Monsenor Romero der
jeden Sonntag In meiIner Kathedrale Zentralamerikanıschen Universita Von San AaIvaador.
vollbringen versuche. Und noch mehr Ist Veröffentlichungen Mysterium Liberationis.
mMIr bewusst, WwIeE sehr diese schriftliche Grundbegriffe der Iheologıe der Befreiung (als Hg.

mit Ellacuria, / uzern Der Preis derVersion Interesse einbüßen MAY. Ist
Gerechtigkeıt. Briefe eiınen ermordeten Freund

SIe doch Niederschri einer MUNAdILIC. (Würzburg Christologie der Befreiung (Ostfildern
einem historischen Zeithunkt und In der Der Glaube Jesus Christus (Ostfildern Für
Kathedrale, die DON Leben und eDe: CONCILIUM schrieb zuletzt über „Die Grundlage eines
durchdrungen ist, vorgetragenen Lehre jeden Amtes  7 In eft 1/2010.

Anschrift. Universida: Centroamericana, Centro Monsenoroch hbei mMIr überwieg das efü der
Dankbarkeit für die Solidarität v»ieler Romero, Apartado (01} 168, San Salvador, alvador,

F-Maı Jsobrino@cmr.uca.edu.SV.Freunde, die gerade, 21l SIe Freunde
sind, ehr zählen, als die erwähnten
ängel, und dieses Bemühen als einen unsch oder eiIne Einladung verstehen werden,
UNSeTeEeE Freundscha und UNSeTE Solidarität auf der rundlage des Wortes (rottes, das
die reale Lebenssituation UNSeTeSs Volkes erhellt, mit jedem T'ag mehr vertiefen.



Iheologisches Die rwähnten Heite dienten der ersten Ausgabe aller Predigten Bischof Romeros
Forum als Grundlage. S1ie wurde VOIll der Erzdiözese San Salvador zwischen 1980 und

1989 acht en unter dem 1te Monsenor ÖSC(IT Romero. S Densamiıento
herausgegeben und ässlich des zwanzıgsten J  estages selnes ertodes
nachgedruckt.
In der Jetzigen Ausgabe aben den SCvorliegenden Text VOll Neuem
miıt den onbanda  eichnungen der Predigten verglichen, EW  eisten,
dass die Botschaft ihrer unversehrten es wiedergegeben
aben uns der ople der Originaltonbänder bedient, die den Studios Voll
YSAÄAX Monate ach dem Märtyrertod des 1SCHNOIS vorlagen. aben

die SC der Ge:  sarbeit der stilistischen Korrektur unterzogen. Bı
SC Romero hatte auft der Kanzel kein Predigtmanuskript VOT sich, sondern
lediglich einen ıLiaden und Originaldokumente, die geeigneter
vortrug. eine Predigten S1nd also ursprünglich gesprochenes, und N1IC. C
schriebenes Wort 1eSs verleiht ihnen ohne Zweifel unvergleichliche und
chönheit, doch die Niedersc etliche TODIeme aul. SO omMm
ZU eisple. äulig VOL, dass Bischof Romero eın eginn und cht
vollendet, Sondern einen Gedanken auifnimmt Das aben durch AÄAus
lassungspunkte angezeigt. Wenn einen Versprecher bemerkt aben, aben

das durch eine Fulsnote kenntlich gemacht. Wir aben auch die sprachlichen
Eigenheiten San Vadors respektiert, auch Wenn S1e grammatikalisch cht
orrekt Sind In einigen Fällen 21Dt Abschnitte, die, da sich YESDPIO-
chenes Wort handelt, einigermaßen verwıirrend Sind Wır en S1e des
besseren Vers  N1sSSsSes willen vereiniachen können. Doch aben seınen
enN1IC hinzugefügt und N1IC. weggelassen. Wir versichern also, dass
die Predigten Bischof Romeros wiedergeben, WI1e S1e SacC gehalten
hat
iınen wichtigen Aspekt dieser Ausgabe stellen die 1te und NTte dar
Bischof Romero benannte Beginn der Predigt das ema und die rundgedan
ken, doch dies den ersten Monaten des Jahres 1977 cht oft der
Deshalb aben dem Inhalt der Predigt entsprechende 1te und nNte
hinzugefügt. Abgesehen VON AÄAusnahmen aben die 1te der Predigten
beibehalten, wWwI1e S1e der Irüheren Ausgabe auige:Waren
Ab ugus 1977 hat Bischof Romero se1lne Predigten eın wichtiges Element
auigenommen, das bis Z Schluss beibehalten hat und das se1ın Predigen
ebendig und origine. machte Er selbst Nannte den „Rahmen der Predigt“. Es
handelt sich die achrichten aus dem en der Kirche und die Anklagen,
Kommentare und theologisch-pastoralen Beurteilungen der wichtigsten Ere1ign1is-

derOC Diesen Teil der Predigten aben miıt den NTte „Leben der
Kirche“ und „Kreignisse der oche  C versehen, sSe1 denn, dass Bischof Romero
selbst ihnen e1IN! spezielle Überschrift gegeben hat, wIe ZU. eispiel: „Nachrich-
ten VO  z Leben der Kirche“ oder „Mein agebuc VOl dieser oche  “
Alle Anmerkungen, ob Hun als Fuflßnoten Ende der e1te oder als Marginalien

den Seitenrand YESETZT, men VON den Herausgebern. Die biblischen Texte



oder die Texte des chlichen Lehramts, die Bischof Romero kommentierte, ohne Jon Sobrino
und 1quelS1e aus  ch erwähnen, sind des Predigttextes angegeben. In
Cavadamehreren Fällen Z Bischof Romero SCcCHe Texte oder Texte des kirc.  Z

chen hramts cht WO.  C sondern paraphrasiert S1e In diesen Fällen geben
den entsprechenden Text wieder. In den Fulßnoten iinden sich auch

einıge erläuternde Anmerkungen, doch S1e wurden auft das die Verankerung
historischen Kontext unverzichtbare beschränkt bzw. iniormieren ber

irgendeinenesdessen Kenntnis Bischof Romero voraussetzte
Angesichts des breiten pe. Themen und Situationen, die Bischo{f
Romero selinen redigtenanhielten unbedingt eriorderlich,

Ende ein1ge Register anzufügen, deren ‚WeC 1st, das en VON

niormation spezilischen Gesichtspunkten erleichtern Das Verzeichnis der
Bibelstellen enth. alle den Predigten ınerten und kommentierten Bibelstel
len Das Register des chlichen Lehramtes ermöglic. e 9 Aaus Dokumen
ten der hrverkündigung der Kıirche aufzuhinden, WIe S1e Bischof Romero prak
tisch selinen Predigten erwähn: Das Namensregister enth. die Namen
aller den Predigten yrwähnten Personen. Im Sachregister unden sich die
wichtigsten Themen, die Bischof Romero selinen Predigten anspricht, Z
eispie. „verschwundene Personen“, „Verfolgung der Kirche“, „Transzendenz”
us  = Zuweilen aben bei Themen WwIe 99  o „Kirche“, 99  c und chen,
ber die Bischofif Romero sehr olft Ssprach, die bedeutendsten Stellen ausgewählt.
In dieses Register en auch das Stichwort „Romero, moNnseNor SCar  64
aufgenommen. Damıt verwelsen aufi die Passagen, denen Bischof Romero
se1ine Gefühle, selne Persö  eit und das, Was ber sich selbst en. Z
Ausdruck bringt Wır en das als AaNgCHILCSSCH betrachtet, denn bei jedem
Prediger, und besonders bei Bischof{f Romero, Sind Botschaft und Person cht
voneinander ennen

Dıe Bedeutung der Predigten
DIie Predigten des 1SCNOIS Romero tellten eın bislang einzigartiges chliches
und gesellschaitliches Phänomen dar Nach und ach wurden S1e 138000080008

gyänglichen Bezugspunkt, WeLnNn die des Landes kennen WO In
etlichen eitungen weltweit erschien 1n der Montagsausgabe das, Was Bischof
Romero Sonntag gesa hatte In manchen eitschriften wurden Auszüge
Aaus seınen Predigten abgedruckt.
Eın zuverlässiger ndikator seiınen gesellschaitlichen Einifluss WaTiell die WIeEe-
derholten Versuche, das YSAX, das S1e auss  e’ ZU Schweigen ringen
‚WEe1M. explodierten Bomben Gebäude der Rundfunkanstalt, die ihren Be
trieb vorübergehend einstellen musste Einen ONal lang wurde der
Senderender Predigt gestört. Und umgekehrt iNUSS die Solidarität

In und Ausland erinnern, die ermöglichte, dass se1lne redigten BC-
strahlt wurden. Im etzten ONa Se1INES ens predigte Bischo{f OMero VOIl der



Iheologisches Kanzel aus VOT einem Teleion, das mit 10 Noticias del Continente Aaus San
Forum Jose GCosta Rıca verbunden DIiese Run  nkanstal endete die re

ber Kurzwelle die YAaNzZe Welt Doch erhielt auch ermutigende Yeie VO

Basisgemeinden, OÖrdensgemeinschaiten, VON eINnemM 1n und VOIl der angli
kanischen Kirche, die unverzüglich eantwortete
Bischof Romero prägte einen Predigtstil. Er wıdmete der Vorbereitung
viele Stunden amstag ZOR Bibelkommentare hinzu, riel sich die
Ereignisse derOC 1n Erinnerung, YINZ mıiıt sich ate ber deren Wahrheits
gund arüber, WI1e S1E deuten se]len. Die Ordensirau, die ihm 1mM kleinen
Kranke  aus Hand ZINg, erzählte, WIe bis Spät den Sonntagmor-
CI hinein die Predigt vorbereitete. Dann 1n der Einsamkeit des Gebetes
die Entscheidung VOT Gott, Was würde Als gläubiger Mensch INg
davon dausS, dass das Wort es, das auslegte, schärifer als ein zweischne!i-
iges Schwert se1l Und VOI dieser schneidenden WaTiell auch seine Pre
digten VOIl den einen gE:  C  EL, VON den anderen herbeigesehnt und ANSCHNON-
iNnenN

Das tieiste Fundament selner TE ildeten die ZWel großen Bezugspunkte
selnes ens Gott und das Volk In elner selner etzten Predigten sagte miıt
Nachdruck „Möge die TC dieser heutigen Predigt se1IN, dass eın jeder VOI

unsY Gott begegnen  LL Und 1n einer anderen resprach jene
Worte, die dann weltberühm wurden: „Diese redigten möchten die Stimme des
es SeIN. Sie möchten die Inme derer se1lnN, die keine Stimme aben  L
(Pre  vom
Wenn uns agen, WäaTUum se1ne Predigten einen olchen Einiluss en, dann
ist der Grund der, dass ihnen die anrnheı ZU Ausdruck ommt, die Bischof
Romero völliger Aufrichtigkeit verkündete Er gylaubte, dass sein Wort, das Ja
Widerhall des esesWi N1IC. vergeblich sSe1 Es ein wirkmächtiges
Wort, das Volk zusammenzurufen, das Gewlissen wachzurütteln, das
als Christ erleuchten und dazıu ermutigen. Und ber das Wort Drat 1n
irektenon sSseiInem Volk
DIie Leidenschaft Bischof Romeros das Wort wurde zusätzlich durch das
er‘!  en der Medien des Landes Presse, adI1o, Fernsehen verstärkt, die
ihrer überwiegenden Mehrheit die ahrheit lgnorlerten, entstellten, verdrehten
und manıpulierten In dieser konkreten Situation hatte eiIn wahrhaftiges Wort
eIN! oroße Wirkung, und ist cht verwunderlich, dass die redigten des
1SCNOIS 9  mme der Stimmlosen“ wurden. Deshalb beklagte die Versuche

sehr, das YSAX Z Schweigen ringen. Deshalb bat die Menschen, die
seinen Predigten zuhörten, Auin  egeräte mitzubringen, anacC. sSe1in Wort

verbreiten. Und einmal sagte ihnen: Wenn eINes ages die en der
Kirche zerstore SOWIEe ihn und alle Prester LöTe, dann müssten S1e Mikropho-
LE eswerden (Predigt VO  = 1979
Er lie1s keines der traditionellen oder aktuellen Themen AQuUS, die mı1t dem Glauben

tun en; 1 Glauben sah das große eschen es die Menschen.
Diejenigen, die besc 1  en, pO.  SC  € Predigten en, WäarTel blin:  Q Sie



WäaTlien eineerdes Lichts, sondern der Finsternis Über die Kirche sprach Jon Sobrino
und Miguelpraktisch seinen Predigten, und 1n der ‘Tat hat das Stichwort „Kirche“ den
CavadaRegistern die meılsten Einträge

Im zweılten Teil der re lie1s die gesellschaitlichen und politischen reig
nisse der OC Revue passleren und ewertete S1e Er STEeTSs alles Gute,
auch WEn sich einen Funken Honung handelte Doch da diese drei
Jahre besonders tragisch WAaTcCl, wurde Bischof Romero SaC Z

schen (GewIsSsen des Landes
OC OC zählte alle erstolse die Menschenrechte aul, und mit
einer Stärke, die Nn1ıe gekannt hatte und die auch anacCc Nn1ıe Treicht
wurde, klagte die Repression All, die sich das Volk Wwan Und

iINUSS die atsache 1n Erinnerung rufen, dass jene Jahre eiıne Krlegsjahre
WaäaTell der Krlıeg egann erst Januar 1981 sondern Jahre der Repression
vonseıiten der OÖligarchie, des es, der Streitkräfte und der paramilitärischen
Truppen AaDel gyab unzählige Tote, elangene, Gef{olterte, Verschleppte. Mit
einem unkorrumpierbaren Freimut klagte auch die erantwo  chen All, ob
sich 1LLUIM den Präsidenten der Republik, den obersten Gerichtshol, die es
gebende erSAammlung, die Streitkräite, die Sicherheitskräfte, die Oligarchie
gemein oder die Reglerung der Vereinigten en handelte Und INg auch
auft die Aktionen der Volksorganisationen eIN; und ermutigte sle, und
tisierte und verurteute S1e zuweilen.
Nun, da viel davon spricht, ist WIC.  g, daran erinnern, dass Bischof
Romero der nıtlator uınd uter des „historischen Gedächtnisse  L Er klagte
alle und jeden einzelnen VOIl Barbarei Er informierte sich arüber, und
SOWeIlt S1Ee bekannt WAaTeCIll, erwähnte Aaus TNZID die amen erpier;
fügte Einzelheiten ber den 0 die Umstände, die Lage der amilien, die S1E
hinterlieisen, hinzu, auch WE das seiNne Predigt verlängerte, dass S1Ee eInem

SORar ZWEe1 Stunden dauerte Be1l dieser minutiösen HKorm der age INg
NIiGc die Genauigkeit juridisch relevanter Informationen Was VON

edeutung ist sondern etwas Tieileres: die Würde der pier, die
ralische tung der Kirche und die Glaubwürdigkeit es In entschiedener
Weise ZiINg die J1e ZU leidenden Volk Desgleichen der rste, der
einen „Bericht ber die SC  ( och bevor dies 1993 die
Vereinten Nationen taten, wobel iIreimütiger und keine politischen Rück
ichten nahm
In seliner Predigt VO  Z Oktober 1977 erläuterte der Bischof selbst die Struktur
selner Predigt und Was damit WO. Der Anlass die YTMOrdung des jJungen
Jose Roberto €Z, der der Kathedrale star Bischof Romero zelebrierte
ihn e1iINn! Messe, und seine Feinde warien ihm darauthin VOTL, damit hätte etwas
„Politisches“ getan Der Bischof bereitete sich sorglältig auft die Sonntagspre-

(vom Oktober VOL. Er antwortete, dass der Hırte da sein mUÜüsse,
das Leid ist. Und dann erläuterte Tünt Punkten, Was der ‚WeC selner Pre

SCWESCH se1 und diese Punkte kann auf alle se1ine redigten AL WEeI-

den TOS spenden; das Verbrechen verurteilen; die gerechten Forderun



Iheologisches SCcH des es unters  ZEeN,; Hofinung geben; die Transzendenz es
Forum verkünden, die uUuNseTe Pläne übersteigt.

Bischof TO asaldäliga vergleicht Ende e1INeSs Gedichts den 'Tod Bischof
Romeros m1t einer redigt „Heiliger Romero €  as, niemand wird deine
letzte re Z Verstummen ringen  6 Und der Bischof selbst sagte das
olgende ber Se1INe redigten: 9  mu  er und Schwestern, bewahrt diesen
Zut aufl. Es ist cht meın armseliges W ort, das O:  ung und Glauben aussät Ich
bin NIC weıter als der demütige Widerhall es diesem Vo
VO  Z Oktober 1977

asPastorales discursos de Monsenor Oscar A Romero. uadernos Monsenor Romero 1
GCentro Monsenor Romero, San Salvador 2007

Jon Sobrino 1gue. Cavada 1e7 (Hg.) OMLLAaS. Monsenor ÖOscar A. Romero. Edicion critica
de las OMLIAS del Obispo Romero (1977-1 980), San Salvador 2009

Aus dem Spanischen übersetzt VOIl Dr. TUNO Kern

lle Bruüder, alle Schwestern
— —_ —a  n —— Oder Wıe Man den Monotheismus nıIC verteidigt

Rene uUCNNOIZ

Der VOIl David Hume bis Jan Assmann vorgetragene erdac. der Monotheismus
se1 Intoleranz und EeW:; verantwortlich, lösche die unte Vielfalt der
Erzählungen zugunsten einer „Monomythie“ duUusS, verführt manche Apologeten
dazıl, VOI seiıner kon:  eichen Genese! abstrahieren und die ten Miss-
verständnisse durch NEUE, DOSITIV gelärbte ersetzen In diese Richtung ten
diert, das Ergebnis vorwegzunehmen, leider auch der Beltrag VOl Andres
Torres Queiruga CONCILIUM * Miıt eCcC verwelst zunächst daraulf, dass
die VOIL ÄAssmann und anderen „externen“ Kritikern idealisierten polytheistischen
Kulturen keineswegs irlediertig, bunt und olerant WAaIcCh, Sondern ihre Vorherr:
schafit mi1t EW:; urchsetzten und sicherten 440{1) DIie antiken Groißmächte
verleibten sich mit den ern auch deren Pantheon eın Toleranz "Teil der
imperilalen Strategie und iand ihre Grenzen dort, der Herrschaft die Geiolg-
schafit verweigert wurde Israel musste diese Grenzen der Toleranz 1n seilner
Geschichte eidvoll en, und auch die Kirche rlebhte das Imperilum
Romanum keineswegs als Hort der uldsamkeit und ilde Die Texte des b1ibli


